
 

Jugend debattiert  

am Humboldt-Gymnasium 

 
Eine Demokratie braucht fähige Bürger. Bürger, die kritische Fragen stellen, die ihre 
Meinung sagen und sich mit den Meinungen anderer fair und sachlich auseinandersetzen, 
die zuhören und über den eigenen Horizont hinausblicken. Wer debattiert, lernt und 
trainiert dieses gleichermaßen. 

Debatte macht den Unterschied: klar denken, fair streiten 
Jugend debattiert ist ein Training im Unterricht an unserer Schule, das sprachliche und 
politische Bildung fördert und zur Meinungs- und Persönlichkeitsbildung beiträgt: 

• weil kommunikative Fähigkeiten gestärkt werden, 
• weil Sicherheit beim Auftreten vermittelt wird, 
• weil politische Urteilsbildung verbessert wird.  

In Deutschland nehmen rund 200.000 Schüler und Schülerinnen, 7.500 Lehrkräfte von 1.400 
Schulen daran teil. Und Deutschlernende in über 30 Ländern - in Europa,  Asien, in Süd- und 
Nordamerika. 

Jugend debattiert am Humboldt- Gymnasium heißt: 
• ALLE Schüler*Innen der Klassenstufe 8 lernen im Deutschunterricht das Format Jugend 

debattiert kennen 

• im Deutschunterricht und anderen Unterrichtsfächern üben die Schüler*Innen das 
Debattieren 

• Ablauf und Regeln von Jugend debattiert werden so gefestigt und verinnerlicht 

• innerhalb der Klassen 8-11 finden im Zeitraum von September bis Ende November die 
Klassenwettbewerbe statt, in denen die Klassensieger ermittelt werden, statt 

• Anfang Dezember treffen die Klassensieger der Sek I und Sek II im Schulwettbewerb 
Jugend debattiert am Humboldt- Gymnasium aufeinander und debattieren in 2 Runden 2 
Streitfragen 

• die 4 Gewinner der Sek I und Sek II treten Anfang Februar im 
Regionalverbundwettbewerb gegen die Schulsieger der anderen Weimarer Gymnasien 
an 

Für mehr Informationen und Videos: 

https://www.youtube.com/watch?v=s8kWkeqU4tg 

https://www.youtube.com/watch?v=s8kWkeqU4tg

